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- Anleitung zum Käfer-

Inserate.

Inserate für die „Entomologische Zeitschrift" werden bis spätestens 12. und 28. bezw.

29. eines jeden Monats früh erbeten. H.« Redlich.

Jahresbericht
Mit der heutigen Nummer schliesst die Entomo-

logische Zeitschrift ihren IV. Jahrgang und der Inter-

nationale Entomologische Verein tritt mit dem 1. April

1891 in das 8. Jahr seines Bestehens.

Die Zahl der Mitglieder hat im abgelaufenen Ver-
einsjahre sich von 1000 auf 1168 erhöht, das Vereins-

vermögen hat, trotz vielfacher Anschaffungen für die

Bibliothek, bereits die ansehnliche Summe von zwei-

tausend Mark erreicht und ist zinstragend in der Gubener
Städtischen Sparkasse untergebracht.

Der Verein steht in Schriftenaustausch mit

:

1. der Kaiserl. Leopold. Karol. Akademie in Halle a. S.,

2. der Societe Entomologique ä Stockholm,
3. dem Entomological Club in Cambridge (Mass.)

Nord-Amerika,
deren Journale der Vereinsbibliothek einverleibt werden.

In Folge Entgegenkommens von geeigneter Seite

ist es nunmehr gelungen, eine für fortgeschrittene

Anfänger ausreichende Käfer- und Microlepidopleren-

Bestimmungsammlung billig zu erwerben, sowie die

zwecks Herstellung einer Beslimmungssammlung von
Macrolepidopteren angelegten Alben soweit fertig zu

stellen, dass diese Einrichtungen nunmehr den Mitglie-

dern zur Benutzung übergeben werden können. Das
Nähere darüber wird in No. 1 des nächsten Jahrganges
mitgetheilt werden.

Die von mir gegebene Anregung, armen Wittwen
verstorbener Mitglieder von Vereinswegen Unterstüt-

zungen zu gewähren, um sie vor dem sofortigen Ver-

schleudern der Sammlung des Verstorbenen zu scbützen,

und die zur Ausführung dieses Planes von hier aus-

gesprochene Bitte um Spendung kleiner Beihilfen hat

bei einem grossen Theile der Mitglieder wärmste An-
erkennung gefunden.

Um bei der jetzigen Ausdehnung des Vereins und

der hierdurch bedingten Vergrösserung von Angebot

und Nachfrage dem wissenschaftlichen Theile der Ver-

eins -Zeitschrift mehr Rechnung zu tragen, wird vom

nächsten Jahrgange an das Vereinsorgan ausnahmslos

in der Stärke eines vollen Bogens erscheinen.

Dass die Wege, welche der Verein wandelt, die

richtigen sind, beweist wohl am besten sein alle Er-

'var'ungen übertreffender Aufschwung.

Wenn trotzdem Von einer Seite wiederum ver-

sucht wurde, seiner Entwickelung aus egoistischen

Zwecken entgegenzuwirken, so wird es nur dieser Mit-

theilung bedürfen, um, wenn das Vorhaben greifbare

GestaU gewinnen soUte, die Absicht klar erkennen zu

lassen

Mit lebhaftem Danke wird hier das Bestreben

der Section Berlin anerkannt, durch gediegene und für

die Praxis werthvoUe literarische Beiträge den Verein

zu heben. Auch allen den anderen Herren, fern und

nah, welche mich im abgelaufenen Vereinsjahre, sei es

durch Beiträge, sei es durch anerkennende Worte oder

durch Zuführung neuer Mitglieder, in meiner Thätig-

keit unterstützt haben, sei an dieser Stelle herzlich

gedankt und hier der HolTnung Raum gegeben, dass

auch fernerhin alle Mitglieder, jedes nach seinen Kräf-

ten, zum Wohle des Ganzen beitragen werden. Dann

wird dem Internationalen Entomologischen Vereine auch

in dem neu beginnenden Vereinsjahre eine weitere

gedeihliche Entwickelung beschieden sein und er mit

dazu beilragen, die Männer aller Nationen zum fried-

lichen Werke der Wissenschaft zu einen!

Guben, im März 1891. H. Redlich.

Insektenleben im Winter.
Kurze iMillheiiung des Professor Dr. Solla.

Es sei mir gestattet, liher einen interessanten Fall

aus der Hiologie der Insekten zu berichten, welcher

zu mannigfacher Deutung und zu weiteren Gedanken-

kreisen Aniass bieten könnte.

Ende November kam ich in die toskanischen

Maremmen behufs spezieller botanischer Studien, welche

mich eingehender beschäftigen und für eine Weile

in dieser Ue;:end noch zurückhalten werden. Follonica,
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